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Betrifft: Vorsprache der IWÖ beim Herrn Bundesminister bez. § 42b WaffG 

Sehr geehrter Herr Bundesminister! 

Zunächst unsere herzlichste Gratulation zu Ihrer Bestellung. Eine wirklich schwierige Aufgabe ist Ihnen 
anvertraut worden, zu deren Bewältigung wir Ihnen aufrichtig viel Geduld und Erfolg wünschen.  

Die IWÖ ist eine Organisation, die die Interessen der legalen Waffenbesitzer, der Sportschützen, der Jäger und 
der Waffensammler seit 1994 mit großem Erfolg vertritt. Sehr viele Angehörige des Bundesheeres vom 
Präsenzdiener bis zum hohen Offizier sind bei uns Mitglieder, auch sehr viele Heeresportvereine sind der IWÖ 
beigetreten. Insgesamt kann die IWÖ so auf etwa 40.000 bis 50.000 Mitglieder zählen, bei einer 
Unterschriftenaktion gegen Waffengesetzverschärfungen sind mehr als 170.000 Unterschriften gesammelt 
worden. 

Gerade unsere Mitglieder aus dem Bereich des Bundesheeres hat die Reform des Waffengesetzes, aber vor allem 
die Schaffung des neuen § 42b WaffG mit großer Sorge erfüllt. Darin wird die neuerliche Deaktivierung von 
bereits deaktiviertem Kriegsmaterial gefordert, eine rückwirkende Gesetzesbestimmung, die mit einem Schlag 
Besitzer solcher Gegenstände zu Straftätern macht, ohne daß diese davon Kenntnis erlangen. 

Die Fachbeamten im BMI haben unseren Vertretern gegenüber klargestellt, daß diese Bestimmungen aus dem 
BMLVS stammen und man hat angedeutet, daß man darüber im BMI nicht besonders glücklich sei. 

Darüber sollte nun auch eine Besprechung in Ihrem Ministerium stattfinden, wo die IWÖ sinnvolle und auch 
politisch vertretbare Lösungsvorschläge erstatten wird. 

In Erwartung eines Terminvorschlages zeichnen wir mit  

den besten Grüßen  

 

Prof. Dipl.Ing. Mag. Andreas O. Rippel         Dr. Herrmann Gerig            Dr. Georg Zakrajsek 
Präsident     Vizepräsident    Generalsekretär 

                                                                            
 
 


